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WINDOMAT - windgetriebener Lüfter für Bauwerke

Belastete Luft aus Schächten zuverlässig abführen – 
und das ganz ohne Strom, Steuerung oder 
Wartungsaufwand? 
Der WINDOMAT macht es möglich. Unser selbstdrehen-
der, windbetriebener Lüfter saugt verbrauchte Luft kon-
tinuierlich aus Schächten und Leitungssystemen ab und 
sorgt so für einen aktiven Luftaustausch – 
allein angetrieben von der natürlichen Kraft des Windes.
 
Damit der WINDOMAT auch dort zuverlässig seinen 
Dienst tut, wo er Umwelteinflüssen oder unbefugten 
Zugriffen ausgesetzt ist, haben wir ihn in ein robustes 
Edelstahl-Schutzgehäuse integriert. So bleibt er 
störungsfrei in Funktion – auch im öffentlichen Raum.

Funktionsprinzip & Ausführung
 
Der WINDOMAT wird allein vom Wind angetrieben und erzeugt durch seine Rotation 
einen Unterdruck, der belastete Luft aus Schächten oder Leitungssystemen absaugt – 
über eine zusätzliche Öffnung strömt frische Luft nach. Zwei überdimensionierte, dau-
ergeschmierte Edelstahl-Kugellager sorgen schon bei geringer Windstärke für einen 
leichten, dynamischen Lauf. Ein robustes Edelstahl-Schutzgitter schützt den Lüfter vor 
Umwelteinflüssen und unbefugtem Zugriff und macht ihn so auch für öffentliche Berei-
che einsetzbar. Standardmäßig lieferbar mit Flanschanschluss DN 100 oder DN 150 und 
einer Gesamtbaulänge von ca. 1,40 m.
 
Ihre Vorteile

•	 Energieautark – Antrieb allein durch Wind, keine Stromkosten
•	 Zugriffssicher – Edelstahl-Schutzgitter für den Einsatz im öffentlichen Raum
•	 Langlebig & wartungsarm – komplett aus Edelstahl mit hochwertigen Kugellagern

Der WINDOMAT eignet sich überall dort, wo Schächte, Kanäle oder geschlossene 
Bauwerke dauerhaft be- und entlüftet werden müssen – ohne dass Strom verfügbar 

oder wirtschaftlich sinnvoll ist.


